
Neugeborenen-Mikrozephalie: Nicht das Zikavirus, sondern die 
neuen Schwangeren-

Impfungen! 

Gestern, den 2. Februar 2016, ist geschehen, 
was manche von Ihnen sicher schon seit Tagen 
vermutet haben: Die Weltgesundheitsbehörde 
WHO hat aufgrund des akuten Ausbruchs von 
Neugeborenen-Mikrozephalie in Brasilien den 
„globalen Gesundheitsnotstand“ ausgerufen.  

Wie erst kürzlich bei Ebola geschehen, dürfte 
dies dafür sorgen, dass die 
Sicherheitsvorschriften für Experimente der 
Pharmaindustrie am lebenden Menschen auf 
nahezu Null heruntergefahren werden und 
schon wieder Milliarden öffentlicher Gelder in 
die Entwicklung nutzloser und gefährlicher 
Medikamente fließen.  

Dabei ist die Beweislage für die (Allein-)Schuld des Zikavirus mehr als mager. Angelika Müller (efi-online.de) und ich 
haben in den letzten Tagen sehr deutliche Hinweise dafür gefunden, dass die seit Oktober 2014 in Brasilien 
einsetzenden Schwangerenimpfungen mit dem Dreifach-Impfstoff Boostrix des Herstellers GSK die wahre Ursache für 
den Ausbruch sind. Die ersten Fälle von Neugeborenen-Mikrozephalie wurden im Mai 2015 bekannt, also etwa ein 
halbes Jahr später. 
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